
  

 

Gemeindezeitung 

4. Quartal 2025 

 

Die Gemeinde Hohe Wand wünscht  
Frohe Weihnachten und eine besinnliche Zeit! 

Foto: Naturpark Hohe Wand 
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 Herzlich willkommen 

Wir gratulieren 

Lavinia Yasmin Göttling 

Eltern: Barbara Göttling und Rastislav Lechner 

Sonja Pfeiffer und Martin Arthold zur Hochzeit 

Dominik Michael Schneeweiß 

Eltern: Ines Höger-Schneeweiß und Bernhard Schneeweiß 

Eltern: Lucia und Niklas Neuwirth 

Felix Neuwirth Paul Sommer 

Eltern: Tanja Golser und Andreas Sommer 
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 Bericht des Bürgermeisters 

das laufende Jahr geht 
bereits in wenigen Tagen 
zu Ende. Mitten in der 
vorweihnachtlichen Zeit 
bietet sich die Gelegen-
heit, gemeinsam auf das 
vergangene Jahr zurück-
zublicken. In einer Ge-
meinde wie unserer, lebt 
vieles vom persönlichen 
Miteinander, und genau 
dieses Miteinander hat 
uns im abgelaufenen 
Jahr wieder besonders 
ausgezeichnet. 

2025 war für unsere Gemeinde ein arbeitsreiches und 
zugleich erfolgreiches Jahr. Zahlreiche kleinere und 
größere Vorhaben wurden umgesetzt, Feste und Veran-
staltungen haben das Gemeinsame wieder bereichert 
und gezeigt, wie lebendig unsere Gemeinde ist. Beson-
ders stolz dürfen wir auf das Ende August fertiggestell-
te Projekt—Um– und Zubau des Kindergartens — sein. 
Mit viel Engagement, und guter Zusammenarbeit ist es 
gelungen, einen modernen, freundlichen und zukunfts-
orientierten Ort für unsere Kinder zu schaffen. Damit 
investierten wir bewusst in die nächste Generation und 
in die Zukunft unserer Gemeinde. 

Ein solches Projekt gelingt jedoch nicht von allein. Mein 
aufrichtiger Dank gilt daher allen Beteiligten, den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den aus-
führenden Firmen, dem Gemeinderat sowie dem Kin-
dergarten-Team, das während der Bauphase hohe Fle-
xibilität bewiesen hat. Ein herzliches Danke auch den 
Eltern und Kindern für ihr Verständnis und ihre Geduld 
während dieser Zeit.  

 

 

Bürgermeister 

Josef Laferl 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  

Darüber hinaus möchte ich allen Vereinen, Ein-
satzorganisationen, freiwilligen Helferinnen und 
Helfern sowie all jenen danken, die sich das gan-
ze Jahr über das Gemeindewohl eingesetzt ha-
ben. Ob bei Veranstaltungen, im sozialen Bereich 
oder im Hintergrund, Ihr Engagement ist ein un-
verzichtbarer Teil unserer Gemeinschaft. 

Gerade in der Weihnachtszeit wird uns bewusst, 
wie wertvoll Zusammenhalt und gegenseitige 
Rücksichtnahme sind. 

Ein Kind fragte einst, wo man Weihnachten finden 
könne. Die Antwort lautete: “Nicht im Kalender,  
nicht unterm Baum, sondern im Herzen der Men-
schen.“ 

Genau dort beginnt Weihnachten, wenn wir einan-
der Zeit schenken, freundlich sind und gemein-
sam nach vorne blicken. 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes, friedvol-
les Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien und 
Freunde. Mögen die Feiertage Gelegenheit bieten, 
Kraft zu schöpfen, zur Ruhe kommen und dank-
bar auf das Vergangene zurückzublicken. 

Für das neue Jahr 2026 wünsche ich Glück und 
Zuversicht, vor allem aber Gesundheit. Lassen 
Sie uns auch weiterhin gemeinsam an einer le-
benswerten und starken Gemeinde arbeiten. 

Das Gemeindeamt ist vom 23.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 geschlossen. 

Ab 07.01.2026 sind wir gerne wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da! 

Für Notfälle und dringende Anliegen ist das Gemeindeamt am 29.12. von 17:00 -19:00 Uhr geöffnet. 

Die gesamte Gemeindevertretung wünscht besinnliche und erholsame Weihnachtsfeiertage,  

Gesundheit und viel Glück für 2026! 

Öffnungszeiten Gemeindeamt Weihnachten 
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 Infos aus der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2025 

• Voranschlag 2026 

Der Entwurf zum Voranschlag 2026, der mittelfristige 
Finanzplan 2026-2030 sowie der Dienstpostenplan 
2026 wurde in schriftlicher Form vom 24.11. bis zum 
10.12.2025 14-tägig zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufgelegt. Es wurden am Gemeindeamt keine Stel-
lungnahmen eingebracht. Zudem wurde am 
30.10.2025 mit der Aufsichtsbehörde Land NÖ ein 
Beratungstermin durchgeführt. Es wurde der Voran-
schlag 2026, der MFP 2026-2030 sowie der Dienst-
postenplan 2026 —jeweils in der vorliegenden Form 
und wie zu 14-tägigen öffentlichen Einsichtnahme 
aufgelegt— einstimmig beschlossen. 

• Neue Kanalabgabenordnung 

Da der Gebührenhaushalt „Kanal“ nicht mehr ausge-
glichen geführt werden konnte, mussten die Gebüh-
ren, die seit 2016 unverändert waren, für den Kanal 
angepasst werden. Die neue Kanalabgabenordnung 
mit einem Einheitssatz für die Berechnung der Kanal-
benützung von € 2,50 (vorher € 2,10) und einen Ein-
heitssatz für die Kanaleinmündung von € 15,- (vorher 
€ 12,70) wurde einstimmig beschlossen. Inkrafttre-
tensdatum: 01.01.2026. 

• Anpassung Materialkostenbeitrag Kindergarten 

Aufgrund der allgemeinen Kostensteigerung musste 
der Materialkostenbeitrag für den Kindergarten, zu-
letzt 2011 erhöht, angepasst werden. Neue Beitrag 
ab 01.01.2026 für das 1. Kind € 18,- und für jedes 
weitere Kind € 15,- pro Monat. 

• Berichte 

 Auch unser Essenslieferant, Zweierlei—Philip 
Breimayer, musste seine Preise für das Mittages-
sen im Kindergarten und in der Volksschule erhö-
hen. Neue Preise inkl. Getränk, Kindergarten € 5,- 
und Volksschule € 5,10. 

 Der Musikschulverband Schneebergklang plant 
auf Grund gesetzlicher Änderungen eine Fusionie-
rung mit dem Musikschulverband Neunkirchen/St. 
Egyden. 

 Glasfaser Netting—Hausanschlussbegehungen 
haben stattgefunden. Die Pflugstrecken wurden 
bereits umgesetzt, die nötigen Grabarbeiten auf 
öffentlichen Grund werden nach der Winterpause 
durchgeführt werden . Geplant ist alle bestellten 
Glasfaseranschlüsse im Jahr 2026 in Betrieb zu 
nehmen. 

 Aufgrund des NÖ Deregulierungsgesetzes 2025 
entfällt der innergemeindliche Instanzenzug. Dies 
bedeutet dass künftig ein direkter Rechtszug ge-
gen Bescheide der Gemeindebehörden mittels Be-
schwerde an das Landesverwaltungsgericht NÖ 
vorgesehen ist. 

• Subventionsansuchen FC Maiersdorf 

Für die laufende Pflege und Erhaltung des Sportplat-
zes im Hofgarten samt der angrenzenden Flächen 
und für die Instandhaltung der vereinsnotwendigen 
Gebäude wird dem FC Maiersdorf eine Subvention 
idH. v. Euro 500,- gewährt. 

• Maiersdorfer Graben - Sanierung Mönch 

Die bereits dringend notwendig gewordenen Sanie-
rungsarbeiten am Mönch (regulierbarer Abfluss) 
beim Rückhaltebecken in Netting, wurden in Zusam-
menarbeit mit der Wasserabteilung des Landes NÖ 
und durch finanzielle Unterstützung von Land und 
Bundesministerium f. Land– und Forstwirtschaft 
durchgeführt. Zusätzlich wurden im Zuge dieser Ar-
beiten das Bachgerinne und auch das Vorklärbecken 
vollständig freigeräumt. Gesamtbaukosten belaufen 
sich auf ungefähr Euro 127.500,- Die bei der Gemein-
de verbleibenden Kosten von ca. Euro 42.500,- wur-
den einstimmig beschlossen. 

• Grundsatzbeschluss Übergabe Teilstück Postl-
straße 

Um im Bereich des Parkplatzes des Gasthauses 
Postl eine in der Natur eindeutig nachvollziehbare 
Grenze zwischen öffentlichen und privaten Grund-
stück zu schaffen wurde einstimmig ein Grundsatz-
beschluss erzielt um mit Herrn Krenn einen Vertrags-
entwurf bzgl. Flächentausch, Errichtung eines geeig-
neten Umkehrplatzes und einer vertraglichen Festle-
gung der weiteren Nutzung von Anrainern und Touris-
ten auszuarbeiten. 

• Ankauf neuer Auslegemäher Unimog 

Nach mehr als 30 Jahren Mäharbeiten war es an der 
Zeit einen neuen Auslegemäher für den Unimog an-
zuschaffen. Mit Unterstützung von Bedarfszuweisun-
gen des Landes NÖ wurde der Ankauf eines Dücker 
UNA 450 inkl. Schlegelmähkopf VMS 1200 über die 
Firma Landtechnik Sederl um Euro 59.380,- einstim-
mig beschlossen.  

• Kaufvertrag/Darlehensaufnahme Grundstücksan-
kauf Fam. Rudel/Dörfl 

Der vorliegende Kaufvertrag über den Grund-
stücksankauf der Gemeinde von Familie Rudel/Dörfl, 
zur Schaffung von mehreren Bauplätzen im Zentrum 
von Maiersdorf, wurde einstimmig bewilligt. 
Die dafür notwendige Darlehensaufnahme idH. von 
Euro 310.000,- mit variablen Zinssatz wurde an den 
Bestbieter, die Raiffeisenbank Wr. Neustadt Schnee-
bergland, ebenfalls einstimmig vergeben. Nach er-
folgter Kaufabwicklung und notwendigen Vorarbeiten 
wird die Gemeinde bzgl. dem Verkauf zeitgerecht in-
formieren. 
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 Information Gemeindeverband Wasserversorgung 

Investitionen für die Zukunft 

Der Gemeindeverband Wasserversorgung Schneebergland blickt auf arbeitsreiche und erfolgreiche Jahre zu-
rück. Mit gezielten Maßnahmen in der Instandhaltung des Leitungsnetzes und der Leckortung konnte die Versor-
gungssicherheit weiter verbessert und der Wasserverlust deutlich gesenkt werden. 

 

Weniger Rohrbrüche durch gezielte Instandhaltung 

Auch in diesem Jahr kam es im Verbandsgebiet zu mehreren Rohrbrüchen — 
ein natürlicher Begleiteffekt bei älteren Leitungen. Dank der schnellen Einsatz-
bereitschaft unseres Teams konnten alle Schäden rasch lokalisiert und beho-
ben werden. Besonders erfreulich: Durch vorbeugende Wartung und den Aus-
tausch alter Leitungen ist die Zahl der Rohrbrüche rückläufig. 

 

Neue Leitungen für eine sichere Versorgung 

Ein wichtiger Schwerpunkt lag auf der Erneuerung des Leitungsnetzes. Insge-
samt wurden in den letzten 5 Jahren rund 8 Kilometer neue Leitungen verlegt 
bzw. bestehende Abschnitte (Quellensanierung) saniert mit einer Gesamtkos-
tensumme von € 4.000.000,--. 

 

Der Gemeindeverband Wasserversorgung 
Schneebergland setzt auch im kommenden Jahr 
konsequent auf die Erneuerung und Sicherung 
der Trinkwasserversorgung. Für das Jahr 2026 
ist die Sanierung eines 1,5 km langen Leitungsab-
schnitts vorgesehen – ein wichtiger Schritt für 
eine stabile, effiziente und zukunftssichere Infra-
struktur. 

 

Wasserverlust deutlich gesenkt 

Ein zentrales Ziel der Verbandsarbeit ist es, Ver-
luste im Leitungsnetz zu reduzieren. Durch den 
Einsatz moderner Technik zur Leckortung, Nacht-
messungen und gezieltem Leitungstausch konn-
te der Wasserverlust bereits um über 15 % ge-
senkt werden.  
 
Der Gemeindeverband bedankt sich bei allen be-
teiligten Mitarbeitern und Partnerfirmen für ihren 
engagierten Einsatz – und bei den Bürgerinnen 
und Bürgern für ihr Verständnis bei kurzfristigen 
Versorgungsunterbrechungen während der Bau-
arbeiten. 

 

Sauberes Wasser braucht starke Netze 

Unser Ziel bleibt klar:  
Eine nachhaltige, sichere und effiziente Wasser-
versorgung für alle Gemeinden – heute und in Zu-
kunft. 

Foto: Quellensanierung Maiersdorf, Gemeindeverband Wasserversorgung  

 Schneebergland 
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 Ergebnisse NÖ Restmüllanalyse 2025 

Niederösterreichs Restmülltonnen voll mit Wertstoffen 

Die Restmüllanalyse wird im Auftrag des Landes Niederösterreich durchgeführt und erfolgt alle 5 Jahre. Sie gibt 
ein aktuelles, umfassendes Bild darüber, welche Abfallfraktionen im Restmüll enthalten sind, wo Fehlwürfe auf-
treten und in welchen Bereichen noch Potenziale für Abfallvermeidung und eine bessere Abfalltrennung beste-
hen. 

Jede Niederösterreicherin und jeder Niederösterreicher wirft im Durchschnitt rund 136 Kilogramm Müll pro Jahr 
in die Restmülltonne. Doch ein großer Teil davon gehört dort eigentlich nicht hinein. Das zeigt die aktuelle Rest-
müllanalyse 2025, die im Auftrag des Landes Niederösterreich durchgeführt wurde. 

In unserem Restmüll finden sich noch immer wertvolle Rohstoffe wie Biomüll, Kunststoff, Papier und Glas sowie 
Metalle, Elektrogeräte und Batterien. Die größte Fehlwurf-Fraktion sind die biogenen Abfälle: Rund 37 Kilogramm 
pro Person. Mehr als die Hälfte davon, also ca. 21 Kilogramm pro Person und Jahr, sind vermeidbare Lebensmit-
teln, die achtlos im Müll landen. 

Auch rund 38 Kilogramm Wertstoffe pro Kopf landen jährlich ungetrennt im Restmüll. Dabei könnte der Großteil 
dieser Materialien verwertet bzw. recycelt werden und einen wichtigen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft leisten. 
Besonders problematisch sind zudem falsch entsorgte Batterien und Elektrogeräte, die aufgrund ihrer hohen 
Brandrisikos großen Schaden anrichten können. 

 

Immerhin gibt es im Bereich der Ver-
packungen eine erfreuliche Entwick-
lung. Durch die vereinheitlichte Ver-
packungssammlung („Ab ins Gelbe“ 
Kampagne) wurden deutlich mehr 
Plastikverpackungen getrennt ge-
sammelt und dem Recycling zuge-
führt.  

Gleichzeitig ging der Anteil dieser 
Verpackungen im Restmüll zurück. 

Die gute Nachricht ist also: Wir alle 
können etwas verändern. Mit be-
wusster Abfalltrennung sorgen wir 
dafür, dass wertvolle Ressourcen im 
Kreislauf bleiben und nicht verloren 
gehen. 

 

 

Was gehört wirklich in den Restmüll? 

In die Restmülltonne darf nur, was nicht mehr recycelt oder verwertet werden kann, etwa: 

 

• kalte Asche, Katzenstreu & Hundekot 

• Hygieneartikel wie Binden, Tampons, Taschentücher oder Windeln 

• Klarsichthüllen, Fotos, stark verschmutztes Papier oder Folien 

• nicht mehr tragbare Schuhe, Zahnbürsten oder Zigarettenstummel 

 

Wer Abfall richtig trennt und Einwegprodukte vermeidet, schützt Umwelt und Ressourcen. Denn der beste Abfall 
ist jener, der gar nicht erst entsteht.  

Mehr Informationen zur richtigen Abfalltrennung erhalten Sie unter:  https://umweltverbaende.at/ 

 

Quelle: NÖ Umweltverband 

https://umweltverbaende.at/
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 Sperrmüllsammlung im Hofgarten 24./25.04.2026 

Sammelplatz: Im Hofgarten-Maiersdorf 

24. April 2026: 07:00 - 17:00 Uhr 

25. April 2026: 07:00 - 13:00 Uhr 

Sondermüll wird nur am Samstag, dem 25. April 2026, entgegen genommen. 

Das Ablagern von Sperrmüll ist vor und nach diesem Termin verboten. 

Es wird ausnahmslos kein Gewerbemüll, keine Hausräumungen, kein Bauschutt entgegen genommen! 

Autoreifen ohne Felgen, keine Traktor-, LKW- bzw. Anhängerreifen. Motoren bzw. Getriebe nur ohne Öl.  

Autowracks bitte beim Gemeindeamt melden. 

Definition Sperrmüll: 

Nicht gefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer äußeren Beschaffenheit (Größe oder Masse) nicht durch ein 
ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden können (z.B. Möbel, Öfen, Fahrräder, Vorhangkarnischen, 
große Gartenwerkzeuge, großes Kinderspielzeug, Reisekoffer). 

Altspeiseöl &-fett 

Altspeiseöl wird an diesen Tagen NICHT entgegengenommen, dieses kann ganzjährig 
am Gemeindeamt Maiersdorf während den Amtsstunden im Nöli Kübel abgegeben wer-
den. Ebenso erhalten Sie den leeren Sammelbehälter (Nöli Kübel) am Gemeindeamt. 

Hundesteuer 

Foto: Image by flatart Freepik 

Die Hundesteuer für das Jahr 2026 beträgt für: 

Nutzhunde: € 6,54 

Hunde mit Gefährdungspotenzial: € 90,- 

Alle übrigen Hunde: € 30,- 

Die Hundesteuer wird im Zuge des 1. Quartals 2026 vorgeschrieben. 

 

Zu– und Abgänge an Hunden gegenüber dem Vorjahr bitte bis spätestens 12. Jänner 
2026 am Gemeindeamt melden! 

Jagdpachtauszahlung am Faschingssonntag, 15.02.2026 

Maiersdorf 

am Gemeindeamt,  

Ortsstraße 33 

von  

08:00 - 11:00 Uhr 

Stollhof 

Amtshaus Stollhof, 

Hauptstraße 94 

von  

09:00 - 11:00 Uhr 

Foto: Image by rawpixel Freepik 

Foto: die NÖ Umweltverbände 
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 Pyrotechnik 

Vorsicht beim Abschießen von Feuerwerkskörpern 

Beim Abschießen von Knallkörpern und Raketen kommt es oft zu schweren Verbrennungen, Augenverletzungen 
oder Verletzungen, die bis zum Verlust von Körperteilen führen. Unsachgemäßes Hantieren, Abfeuern unter Al-
koholeinfluss, verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an nicht berechtigte Personen oder 
selbst produzierte Knaller und illegale in Österreich verbotene Böller verursachen nicht nur schwere Verletzun-
gen, sondern auch erhebliche Sachschäden. Die Polizei geht bei Verstößen gegen das Pyrotechnikgesetz vor, 
um eine Gefährdung und Belästigung durch missbräuchliche Verwendung von Pyrotechnik zu vermeiden.  

Verwendung im Ortsgebiet 

Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Kategorie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher, Pyrodrifter, 
Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im Ortsgebiet ist generell verboten. Ausnahmeregelungen kön-
nen durch den Bürgermeister erteilt werden. Dieser kann mit Verordnung Teile des Ortsgebiets von diesem Ver-
bot ausnehmen.  

Weiter Informationen unter: https://www.polizei.gv.at/ooe/buergerservice/pyrotechnik/pyrotechnik.aspx 

Schneeräumung 

Um im Winter die Schneeräumung adäquat durchführen zu können, möchten wir alle Fahr-
zeughalter höflich ersuchen, ihre Fahrzeuge nicht auf der Fahrbahn bzw. auf Umkehrplätzen 
abzustellen. Andernfalls kann eine Schneeräumung nicht gewährleistet werden. Die Mindest-
straßenbreite für Schneeräum– und Streufahrzeuge beträgt 3,5 m!  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Information WhatsApp Infokanal  

https://www.polizei.gv.at/ooe/buergerservice/pyrotechnik/pyrotechnik.aspx
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 Bergrettung Hohe Wand 

Einsatz Felsräumung 

Am 25.10.2025 wurde die Ortsstelle Hohe Wand der Bergrettung Niederöster-
reich durch die Straßenmeisterei Wiener Neustadt zu einem Felsräumeinsatz 
alarmiert. Im Bereich der Kletterrouten Draschgrat und Betty und Paul hat sich 
felsiges Material in der Steilwand gelockert und drohte abzubrechen und Rich-
tung Hohe Wand Straße zu stürzen. Aufgrund von Gefahr in Verzug wurde die Bergrettung tätig und leitete un-
verzüglich den Einsatz zur Räumung gemeinsam mit der Alpinpolizei, der Polizei Bad Fischau Brunn, den Grund-
eigentümern sowie der Straßenmeisterei Wiener Neustadt ein. Die Polizei Bad Fischau sorgte für die Straßen-
sperre der Hohen Wand Straße. Die Straßenmeisterei hielt sich in Bereitschaft für die Räumung von Steinen auf 
der Straße. Zusätzlich wurde die Drohnenstaffel der Bergrettung Niederösterreich alarmiert, um die Gefahren-
stellen aus der Luft zu sichten sowie um den Gefahrenbereich auf Unbeteiligte abzusuchen.  

Die Felsräumung wurde zeitig in der Früh gestartet, um möglichst wenige unbeteiligte Personen anzutreffen. 
Die Gefahrenbereiche wurden durch die Mannschaft der Bergrettung abgesichert und mit Hilfe der Drohne 
nochmals begutachtet. Es wurden durch die Räummannschaft der Ortsstelle Hohe Wand mehrere große locke-
re Steine aus den gegenständlichen Routen geräumt und kontrolliert zum Absturz gebracht. Während der Räu-
mung wurde die Straße durch die Polizei gesperrt. Am Nachmittag des 25.10.2025 wurden sämtliche Gefahren-
stellen beseitigt und der Einsatz konnte erfolgreich beendet werden.  

Die gute Kommunikation mit der Exekutive, mit der Straßenmeisterei sowie mit sämtlichen anderen Beteiligten 
wie der Gemeinde Hohe Wand die am Tag zuvor noch über die Arbeiten informierte, ist hervorzuheben und 
Bergrettung Hohe Wand bedankt sich die gute Zusammenarbeit.  

Stefan Pfaffstaller, Christof Hofer und Patrick Pross 

Ortstellenleitung 
 

Florian Kendlbacher 

Einsatzleiter 

hohewand.bergrettung-nw.at 

facebook.com/
BergrettungHoheWand 

Fotos: Bergrettung Hohe Wand 

https://www.facebook.com/BergrettungHoheWand
https://www.facebook.com/BergrettungHoheWand
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 FF Stollhof 

Übernahme neues MTFA 

Am 14. November 2025 durften wir unser neues 
Mannschaftstransportfahrzeug in Empfang neh-
men. Es handelt sich dabei um einen Mercedes Vito 
mit 8 Sitzplätzen und Allradantrieb. Auch Bürger-
meister Josef Laferl, seine Stellvertreterin Anja 
Koffler und Unterabschnittskommandant HBI Mar-
kus Zierhofer sind der Einladung gefolgt. 

Ausbildung 

Zusätzlich zu den Herbstübungen und Mittwochs-
schulungen absolvierten zwei Trupps der Freiwilli-
gen Feuerwehr Stollhof nach einigen Wochen der 
intensiven Vorbereitung gemeinsam mit den Feuer-
wehren Weikersdorf und Winzendorf am 29. No-
vember 2025 erfolgreich die Ausbildungsprüfung 
Atemschutz in Silber. Wir gratulieren sehr herzlich! 

 

 

 

Sturmheurigen 

Auch dieses Jahr wurde wieder ein Sturmheurigen 
veranstaltet. Am 11. Oktober wurde von der FF 
Stollhof zu verschiedenen Sturmsorten und diver-
sen Heurigenschmankerln ins Feuerwehrhaus ein-
geladen. 

Danke für euren Besuch! 

Feuerwehrjugend 

Für unsere Feuerjugend durfte neben der erfolgrei-
chen Absolvierung des Fertigkeitsabzeichens Feu-
erwehrtechnik auch der Spaß nicht zu kurz kom-
men. Gemeinsam wurde deshalb die KAT25, die 
Leistungsschau der niederösterreichischen Feuer-
wehren, in Tulln besucht und im Anschluss im Feu-
erwehrhaus übernachtet. 

 
Fotos: FF Stollhof 
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 FF Maiersdorf 

Ausbildung und Einsätze 

Im zweiten Halbjahr 2025 wurden zahlreiche Ausbil-
dungen, Übungen und Einsätze absolviert. Der Groß-
teil der Einsätze waren technische Hilfeleistungen 
(z.B. Fahrzeugbergungen auf der Hohen Wand). Zu-
sätzlich wurden im Rahmen des Ausbildungsplans 
zahlreiche realitätsnahe Übungen im regionalen Be-
reich durchgeführt. 

Feuerwehrjugend 

Am 23.– 24. August 2025 fand wieder der 24-
Stunden-Action-Day für die Feuerwehrjugend Mai-
ersdorf statt. Im Zuge dieses Tages konnten die Ju-
gendlichen zahlreiche Übungen (mit Sirene-
Alarmierung) und Tätigkeiten absolvieren, von der 
Brandbekämpfung bis zum gemeinsamen Kochen 
mit den Betreuern. 

 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 

Die FF Maiersdorf führte am Samstag, den 28. Juni 
2025 die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz durch. 
Insgesamt 22 Kameraden stellten sich dieser Prü-
fung in verschiedenen Klassen (Bronze, Silber u. 
Gold), wo ein kompletter Wohnungsbrand simuliert 
wird. Alle Teilnehmer konnten diese Ausbildungs-
prüfung erfolgreich abschließen. 

Einladung zum FF-Ball 

Am Samstag, den 24. Jänner 2026 (ab 20:30 Uhr), 
findet wieder unser traditioneller Feuerwehr-Ball 
beim Stelzenheurigen in Maiersdorf statt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim FF-Ball 2026. 
Fotos: FF Maiersdorf 

Berichte unter: http://www.feuerwehren-hohewand.at 

http://www.feuerwehren-hohewand.at
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 Information Babytreff Maiersdorf 

Elternsein ist lebendig — und jedes Erlebnis erzählt eine Geschichte 

Seit November 2025 findet jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr in der alten Schule in 
Maiersdorf ein kostenfreier Babytreff für Eltern und 
Großeltern mit ihren Säuglingen und Kleinkindern 
statt. Bereits zweimal hat der Treff stattgefunden und 
eine herzliche, einladende Atmosphäre geschaffen. 

Der Babytreff bietet Raum für Austausch, neue Kon-
takte und ein achtsames Miteinander. Die Kleinsten 
sammeln erste soziale Eindrücke, während die Er-
wachsenen sich vernetzen, stärken und gegenseitig 
unterstützen. Ganz im Sinne von Montessori: „Das 
Kind ist der Baumeister des Menschen.“ Dieses Zitat 
erinnert daran, wie Kinder durch jede Begegnung und 
Erfahrung wachsen — und dass der Babytreff genau 
solche wertvollen Eindrücke bietet. 

Initiiert wurde der Treff von Katrin Zöchmann, die ihn 
mit viel Herz ins Leben gerufen hat. Ein gemeinsames 
Buffet, zu dem jede Familie etwas mitbringt, lädt zum 
gemütlichen Beisammensein ein. 

Alle Familien sind herzlich willkommen— bei Interesse 
oder Fragen wenden Sie sich gerne an  

Katrin Zöchmann unter 0676/9048737. 

Herbstzeit—Lichterzeit! 

Gerne nutzen wir die Möglichkeit, um einen Einblick in 
unsere vielfältige Bildungsarbeit zu geben. Pädagogi-
sche Prozesse finden häufig im Alltag statt und blei-
ben oft unsichtbar. Deshalb ist es uns ein wichtiges 
Anliegen, diese Arbeit transparent zu machen.  

Indem wir unsere pädagogischen Schwerpunkte, Feste 
und Projekte vorstellen, möchten wir verdeutlichen, 
wie sorgfältig geplant und wie bedeutsam all diese 
Aktivitäten für die Entwicklung der Kinder sind. Bildung 
im Kindergarten ist vielfältig und umfasst emotionale, 
soziale, kreative und kognitive Lernprozesse, die sich 
im gemeinsamen Tun entfalten. 

Feste und Feiern haben dabei einen besonders hohen 
Wert. In ihnen verbinden sich gemeinschaftliche Erleb-
nisse, emotionale Orientierung und kulturelle Bildung 
auf natürliche und kindgerechte Weise. Feste struktu-
rieren das Jahr und geben Kindern ein Gefühl für Wiederkehr und Verlässlichkeit. Durch vertraute Abläufe und 
wiederholte Rituale entstehen Sicherheit und Vorfreude. Kinder erleben, dass bestimmte Zeiten im Jahr etwas 
Besonderes sind und dass diese besonderen Momente immer wiederkehren. In einer Welt voller Veränderungen 
wirken solche Fixpunkte stabilisierend. 

Kindergarten 
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 Kindergarten 

Kultur und Traditionen 

Auch die kulturelle Dimension spielt eine große Rolle. Feste vermitteln Traditionen, Bräuche und Werte. Kinder 
lernen, wie ihre Gemeinschaft lebt, feiert und sich ausdrückt. Gleichzeitig eröffnen Feste Raum für Vielfalt: Sie 
ermöglichen Begegnungen zwischen unterschiedlichen Kulturen und geben Anlass, Neues kennenzulernen und 
zu verstehen. Nicht zuletzt schaffen Feste bleibende Erinnerungen. Die besonderen Stimmungen, Musikstücke 
oder gemeinsamen Rituale begleiten viele Kinder ein Leben lang und prägen ihr emotionales Gedächtnis. Gerade 
im Herbst bieten sich zahlreiche Anlässe, um die Gestaltung von Festen in die Bildungsarbeit einfließen zu las-
sen. 

Mit dem Laternenfest beginnt die Lichterzeit im 
Kindergarten und auch dieses Jahr war es wieder 
eine eindrucksvolle Feier, die durch Beiträge der 
Kinder bereichert wurde. Schon am Vormittag 
wurden bei einer festlichen Jause traditionell die 
Martinskipferl geteilt. Abends hat uns ein gemein-
samer Beginn rund um den Feuerkorb auf die Fei-
er eingestimmt. Nach dem Einzug in die Festhalle 
wurde die Martinslegende thematisiert und mit 
Liedern und einem darstellenden Spiel, bei dem 
selbst die Jüngsten begeistert dabei waren, wur-
de die Idee des „Füreinander-Daseins“ in den Mit-
telpunkt gestellt. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben, vor allem bei unserem Elternbeirat, der 
Feuerwehr und den Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Gemeindedienst! 

 

Auch das Nikolausfest spielt im Kindergarten eine 
wichtige Rolle. Die vertrauten Rituale rund um den 
Nikolaustag ermöglichen eine kindzentrierte Aus-
einandersetzung mit den Themen Hilfsbereit-
schaft und Mitgefühl. Kinder erfahren durch Ge-
schichten und gemeinsame Aktivitäten, wie berei-
chernd es ist, anderen zu helfen oder eine kleine 
Freude zu machen.  

Dabei bietet das Fest zahlreiche Anlässe, soziale 
Kompetenzen zu stärken: Die Kinder bereiten ge-
meinsam Lieder vor, teilen Aufgaben und erleben, 
wie wichtig Zusammenhalt ist. So wird das Niko-
lausfest zu einem Ereignis, das nicht nur festliche 
Stimmung bringt, sondern auch wertvolle pädago-
gische Impulse für die Entwicklung von Empathie 
und Gemeinschaftssinn setzt. Heuer hat uns der 
Nikolaus wetterbedingt im Kindergarten besucht. 
Wir haben ihn herzlich willkommen geheißen und 
eingeladen, mit uns gemeinsam zu singen.  

Wie immer war dieser Besuch ein besonderer Moment für uns alle.  

 

Nun dauert es bis Weihnachten nicht mehr lange. Im Kindergarten gibt es da noch einiges zu tun. Besonders un-
ser kleiner Adventsstand, für den fleißig gebacken und gewerkelt wurde, lädt stimmungsvoll ein, ein bisschen in-
nezuhalten. Die Kinder und das Team des Kindergartens wünschen besinnliche Feiertage! 

Fotos: Kindergarten 
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 Volksschule 

Wanderungen 

Die Kinder der 2. und 3. Schulstufe unternahmen Ende Septem-
ber eine Wanderung durch die malerische Johannesbach-
klamm. Trotz leichtem Regen ließen sie sich die gute Laune 
nicht nehmen und genossen die beeindruckende Natur entlang 
des Weges. Im Anschluss an die Wanderung ging es zu einem 
Spielplatz, wo mit viel Freude der Ausflug einen fröhlichen Ab-
schluss fand. 

Fahrradprüfung 

Nach einem intensiven Lernen und praktischen Üben mit dem 
Fahrrad freuen sich unsere Kinder über die bestandene Prüfung. 
Nun dürfen sie mit Erlaubnis der Eltern selbständig mit dem Rad 
die nähere Umgebung erkunden. 

Verkehrsaktion „Hallo Auto“ 

Wie lange dauert es, bis Fußgänger und Fahrzeuge bei einer 
Vollbremsung zum Stehen kommen? Brauche ich im Auto noch 
eine Sitzerhöhung und warum? Diese Fragen konnten die Kinder 
der 3. und 4. Schulstufe bei dieser Verkehrssicherheitsakti-
on praktisch ergründen. Auch wie sich der Bremsweg auf nas-
ser Fahrbahn verändert. 

Reaktionszeit + Bremsweg = Anhalteweg. Das haben die Kinder 
auch bei einem eigenen Bremsmanöver im Hallo Auto - Fahr-
zeug selbst erfahren.  

Das Dschungelbuch 

Der Musicaldarsteller Gernot Kranner präsentierte am 7. Okto-
ber in der Volksschule das bekannte Stück „Das Dschungel-
buch“. Mit seiner mitreißenden, lebendigen Erzählweise zog er 
unsere Schüler/innen und die zukünftigen Erstklässler aus dem 
Kindergarten in seinen Bann. Gespannt lauschten die Kinder den 
Abenteuern von Mogli, Balu und Bagheera und machten begeis-
tert bei den Liedern mit. 

Welttierschutztag 

Zum Welttierschutztag durften unsere Kinder ihre liebsten Stoff-
tiere mit in die Schule bringen. Ob Hund, Katze oder Giraffe—die 
Klassenzimmer verwandelten sich in kleine Zoos aus Plüsch. Fr. 
Puff nahm ihre beiden Schildkröten mit und die Kinder konnten 
die Tiere aus nächster Nähe beobachten und erfuhren dabei viel 
über deren Lebensweise. Die Kids hatten eine lehrreiche Gele-
genheit über den verantwortungsvollen Umgang mit Tieren zu 
sprechen. 

 

 

Fotos: Volksschule Stollhof 

Die Kinder und Lehrer/innen der 

Volksschule Hohe Wand  

wünschen ein  

schönes, besinnliches Weihnachtsfest. Fotos: Volksschule Stollhof 
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 Volksschule 

Besuch in der MS Winzendorf 

Im November erlebten unsere Viertklässler einen besonders ab-
wechslungsreichen und interessanten Vormittag in der MS Winzen-
dorf. Im Physiksaal führten die Kinder gemeinsam mit älteren Schü-
ler/innen verschieden Experimente durch. Musikalisch spielten die 
Kinder mit Bomwhakers, ein Programmpunkt, der für viel Freude und 
mitreißende Stimmung sorgte. Im Informatikraum testeten unsere 
Kids mit dem Quiz-Tool Kahoot ihr Wissen und traten spielerisch ge-
geneinander an. Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und 
zeigten voll Einsatz. 

Gemeinsames Frühstück 

Am letzten Tag vor den Herbstferien genossen die Kinder der 1. 
Schulstufe ein köstliches Frühstück. Verspeist wurden selbstgemach-
te und selbstgepflückte Produkte, die von den Kindern mitgebracht 
wurden. Es gab verschiedene Marmeladen, Honig, Birnen, Apfelchips, 
Schnittlauch, Striezel und Brot. 

Autor Jonathan Mittermair 

Am 13.11. besuchte uns der Mentaltrainer und Autor Jonathan Mitter-
mair. Sein Motto lautete: Lass deine Träume Wirklichkeit werden. An-
hand seiner Geschichte mit der mutigen Kakaofrucht Carla bekamen 
die Kinder praktische Tipps, wie sie ihre Träume visualisieren und 
mental stärken können. Carla glaubt, dass es mehr im Leben gibt, als 
Schokolade zu werden. Sie will singen, tanzen und schauspielern. Ihr 
Traum ist es, ein Star zu werden. Indem sie mutig ihrem Traum folgt, 
findet sie Orientierung, überwindet Hindernisse und gestaltet ihr 
Schicksal. Es ist eine zeitlose Geschichte, die Kinder inspiriert, an sich 
selbst zu glauben, ihre Träume zu leben und nie aufzugeben. 

Naturprojekt 

Fr. Karnitsch vom Naturpark besuchte am 19. November die Schüler/
innen und führte mit ihnen ein spannendes Naturprojekt durch. Dabei 
kreierten die Kinder verschiedene Futterhilfen für heimische Vögel, 
damit diese in den Wintermonaten ausreichend Nahrung finden. Die 
Futterbecher, Futterknödel und „Weidenfutter“ wurden im Vorhof der 
Schule aufgehängt. Nun können unsere Kids die Vögel vom Klasse-
zimmer aus beobachten. 

 

 

 

 

Fotos: Volksschule Stollhof 
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 DORFERNEUERUNGSVEREIN 

Stammtisch Industrieviertel 

Am Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung, 
der in Lichtenwörth stattfand, nahm auch eine 
Delegation aus der Hohen Wand teil. Vertrete-
rinnen unserer Gemeinde diskutierten dabei ge-
meinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf und Gemeindebundpräsident Johannes 
Pressl über aktuelle Themen der Dorf- & Stadt-
erneuerung. Die Expertinnen und Experten der 
Dorf- & Stadterneuerung präsentierten die neu-
en Angebote für Gemeinden und Vereine. Im 
Fokus standen dabei Digitalisierung und die 
Ortskernentwicklung. Bereiche , die uns helfen, 
Abläufe in der Verwaltung zu verbessern und 
das Leben im Ort attraktiver zu gestalten.  

 

Außerdem wurde der Vereins-Check für Dorferneuerungsvereine vorgestellt. 

„Für uns ist es besonders wichtig, offen und ehrlich miteinander über Herausforderungen zu sprechen. Nur im 
direkten Austausch können wir gemeinsam Wege finden, um Lösungen zu entwickeln, die wirklich funktionieren. 
Die Stammtische bieten dafür den idealen Rahmen, sie schaffen Raum für Dialog auf Augenhöhe“, so Vizebgm. 
Anja Koffler, die in Lichtenwörth mit dabei war. 

Wir wollen in Zukunft auch verstärkt auf die Vorteile der Digitalisierung setzen. Die NÖ Dorf- & Stadterneuerung 
bietet dazu unterschiedliche Angebote an. 

Quelle: NÖ Dorf- & Stadterneuerung 
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 Kulturverein Hohe Wand 

Kulturverein Hohe Wand — NEWS 

 

Fotos: Gemeinde 

„Mehr Lametta Schatzi“ 
 
Die kabarettistische Autorinnen-Lesung von Martina Grabner-Hayden musste leider aufgrund eines Notfalls in 
ihrer Familie kurzfristig abgesagt werden. Wir werden die Autorin gerne ein anderes Mal zu einer ihrer Lesun-
gen in unsere Gemeinde einladen. 

 

Ausblick 
 

Am 26.03.2026 besuchen wir das Musical „Sound of Music“ im Stadttheater Baden. Darsteller sind u.a. Kathari-
na Gorgi, Lukas Perman und Maya Hakvoort. 
 
Auch für die Seefestspiele Mörbisch haben wir heuer wieder ein Kontigent angefordert (für den 20.08.2026) 
und freuen uns über eine gemeinsame Fahrt mit Bus, um Alfons Haider und Mark Seifert im Kultstück „Ein Käfig 
voller Narren“ zu sehen. 

Vielleicht benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? Melden Sie sich gerne bei Interesse an den Veranstal-
tungen bei Eva Kneißl 0676/519 7467 oder bei den übrigen Vorstandsmitgliedern des KVs. 

 

 für nur €10,- pro Jahr können Sie/ kannst du Kulturverein Mitglied sein und Informationen 
aus erster Hand über unsere WhatsApp Gruppe erhalten 

 Anmeldungen bei Eva Kneißl (0676/ 5197467) 
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               1. SVG Hohe Wand 

 
60 Jahre 1. SVG Hohe Wand - ein Anlass der gebührend gefeiert wurde 

Ein Rückblick auf 60 Jahre 1. SVG Hohe Wand mit der sehr interessanten Entstehungsgeschichte und den oft 
lustigen Veranstaltungen, die damals abgehalten wurden, eröffnete die Feierlichkeiten—weiters wurden Ehrun-
gen der Funktionäre der Anfangsjahre und Ehrungen von Athleten, die es in die diversen österreichischen Dach-
verbände wie ÖSV, ÖLV, usw. geschafft haben, durchgeführt. 

Vorgestellt wurden auch die Aktivitäten der derzeitigen Sektionen Skilanglauf, Ski Alpin, Tennis und Leichtathle-
tik (dzt. Laufen) und aktuelle Angebote im Sportverein inkl. Einer kleinen, liebevollen Choreo der Senioren, Langl-
auftraining für Kinder, Tenniskurse für Kinder, Kinderturnen, Yoga, usw. 

Gefeiert haben Jung und Alt gemeinsam bis nach Mitternacht    
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               1. SVG Hohe Wand 

 

 

Fotos: 1. SVG Hohe Wand 

Langlauf Opening in St. Jakob im Walde 
inkl. einem weiteren Langlauf Gemeinde Tag  
für Interessierte ohne Vorkenntnisse!  

Kommt zu unserem 1. SVG Adventtratscherl 
am 19.12. ab 16:00 Uhr 

Wir werden Chili con/sin Carne ausgeben und 
für Punsch und warme (und natürlich auch ge-
kühlte ) Getränke sorgen. 
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 Information 

 

 

Sprechtagstermine 2026 des KOBV 
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 Zivilschutztipp des Monats 
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 Ärzte Information 

Notdienstplan unter: www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

Nach 19:00 bis 07:00 Uhr steht der NÖ Ärztenotdienst unter 141 zur Verfügung. 

Sie haben ein gesundheitliches Problem das sie beunruhigt? Mehr unter: www.1450.at 
oder 1450 anrufen (24h erreichbar) 

Kostenlose Rechtsberatung 

Die kostenlose Rechtsberatung findet am Gemeinde-
amt Maiersdorf, Ortsstraße 33, an folgenden Termi-

nen jeweils um 17:00 Uhr statt:  

 

Montag, 12. Jänner 2026 

Montag, 09. Februar 2026 

Montag, 16. März 2026 

Mit der Bitte um Voranmeldung unter 02638/88348. 

 

Gerne können Sie auch mit Frau Notarin  

Barbara Zierhofer unter 02635/61860 direkt Kontakt  

aufnehmen. 

Dr. Bushnak Sophie und            
Dr. Ferencsak Ulrike 

Ärztinnen für Allgemeinmedizin 
2731 St. Egyden,     
Egydiplatz 28a 

02638/77117 

Dr. Deiser Heinz Peter  Arzt für Allgemeinmedizin 
2754 Waldegg, 
Waldegg 144 

02633/42570 

Dr. Enzelsberger Markus Arzt für Allgemeinmedizin 
2753 Markt Piesting, 
Gutensteiner Straße 1B 

02633/42510 

Dr. Maleiner Gerhard Arzt für Allgemeinmedizin 
2722 Winzendorf,       
Kalkmetzen 44 

02638/20200 

Dr. Radon Maryam  Ärztin für Allgemeinmedizin 
2721 Bad Fischau, 
Hauptstraße 30 

02639/2455 

Dr. Reitstätter Katrin Ärztin für Allgemeinmedizin 
2752 Wöllersdorf, 
Hammerschmiede 1 

02633/43434 

 

Arzt für Allgemeinmedizin 

Ordinationszeiten: 

Montag:    14:30—17:00 Uhr 

Mittwoch: 08:30—11:00 Uhr 

Freitag:     17:00—18:00 Uhr 

2724 Maiersdorf,     
Ortsstraße 33             
Gemeindeamt 

02638/88920 

Information 

 

Achtung: Die Ordination hat am 22.12.,  23.12.2025 und am 02.01.2026 geschlossen. 

Dr. Zöchinger Gerhard 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
http://www.1450.at
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19.12.2025 Ab Hof-Verkauf Kastner, Prossetstraße 6, Netting, 14:00-18:00 Uhr 
19.12.2025 1. SVG Adventtratscherl, Clubhaus Maiersdorf, ab 16:00 Uhr 
20.12.2025 Ab Hof-Verkauf Kastner, Prossetstraße 6, Netting, 14:00-18:00 Uhr 
20.12.2025 Feuerwehr Advent, Blaulichzentrum Maiersdorf, ab 16:30 Uhr 
24.12.2025 Weihnachtswanderung, Naturpark Hohe Wand, 14:00-16:00 Uhr 
31.12.2025 Silvesterpunsch, Segelclub Stollhof, Am Sonnenhang Haus Nr. 221, von 14:00-18:00 Uhr 
08.01.2026 Babytreff Maiersdorf, jeden 1. Donnerstag im Monat, Alte Schule, Maiersdorf, 09:00-11:00 Uhr 
10.01.2026 Jugendball, Jugend Stollhof, Gasthof Mohr, Zweiersdorf, ab 20:00 Uhr 
17.01.2026 Kindermaskenball, Stelzenheuriger Kamper, ab 14:30 Uhr 
24.01.2026 FF Ball 2025, FF Maiersdorf, Stelzenheuriger Kamper, ab 20:30 Uhr 
07.02.2026 Bauernball der Bauernbünde Maiersdorf und Stollhof, Gasthaus 
 Kamper, ab 20:30 Uhr 
14.02.2026 FF Ball 2026, FF Stollhof, Gasthof Mohr, ab 20:00 Uhr  
15.02.2026 Faschingsumzug der Jugend Maiersdorf, Ortsstraße Maiersdorf,  
 ab 14:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen 

Elisabeth Wagner, im 87. Lebensjahr, Maiersdorf 
Erika Nierer, im 89. Lebensjahr, Stollhof 
Ernst Weninger, im 73. Lebensjahr, Stollhof 

Lavinia Yasmin Göttling, Eltern: Barbara Göttling und Rastislav Lechner 
Stella Bianca Nährer, Mutter: Mariella Nährer 
Felix Neuwirth, Eltern: Lucia und Niklas Neuwirth 
Paul Sommer, Eltern: Tanja Golser und Andreas Sommer 
Lea Liegler, Eltern: Lisa Liegler und Peter Heiligenbrunner 

In lieber Erinnerung an 

Veranstaltungen 

IMPRESSUM: Quartalsbericht der Gemeinde Hohe Wand, Ausgabe 04/2025 Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Hohe Wand 

e-mail: gemeinde@hohe-wand.gv.at, Homepage: www.hohe-wand.gv.at. Datenschutzbeauftragter Mag. Mario Holzgethan. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Josef Laferl. lt. Mediengesetz dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt 
zu geben. 

Alexandra Klein und Johann Meerkatz, Maiersdorf 
Michelle Wiesenegger und Peter Gansterer, Gaaden 
Sonja Pfeiffer und Martin Arthold, Stollhof 

Wir gratulieren zur Vermählung 

mailto:gemeinde@hohe-wand.gv.at?subject=Rückmeldung%20Gemeindezeitung
http://www.hohe-wand.gv.at
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Foto: Naturpark Hohe Wand 

Fotos: FF Stollhof 

Foto: Gemeinde Hohe Wand 


